
S U D K U R I E R  N R . 1 0 2  I  V
M l T T W 0 C H . 4 .  M A r  2 0 1 1

Blasmusik
begeistert
Königsfela 0o g) Mit typisch böhmisch -
mährischer Blasmusik, aber auch mit
modernen und klassischen Melodien
unterhielten die in der Region bestens
bekannten,,Schwarzwaldschlawiner"
in derWalpurgisnacht knapp lO0Vereh-
rer dieser Musikstilrichtung im Haus
des Gastes. Bei dem etwa dreisttindigen
Eröffiirungskonzert mit hohem Niveau,
das durchaus noch mehr Besucher ver-
dient gehabt hätte, sorgte Moderator
Werner Reich mit pfiffigen und humor-
vollen Beiträgen für heitere und ausge-
lassene Stimmung im Publikum. So ver-
riet er beispielsweise die Entstehungs-
geschichte der 1995 unterderFederfüh-
rung des Mönchweilers Gerhard Ruby
gegründeten Blasmusikkapelle, die
sich aus Musikern von umliegenden
Musikvereinen zusammensetzt und
von ICemens Reich dirigiert wird. Als
die Gattin des Gründers ihn nach den
Namen gefragt habe, wer da so alles
mitspiele, habe sie spontan geantwor-
tet: ,,Da sind aber einige Schlawiner da-
runter", wusste Reich. Allerdings dürfte
es den Zuhörern, die dem alemanni-
schen Dialekt nicht geläufig waren, et-
was schwer gefallen sein, der daraus
entstandenen Namensgebung zu fol-
gen.

Bei den zahlreich dargebotenen Mär-
schen, Polkas und Walzern waren un-
verkennbar viele Kompositionen der le-
gendären ,,Egerländer" von Ernst
Mosch darunter. ,,Wenn sie diese Musik
richtig genießen wollen, müssen sie
auch innerlich mitschwingen. Denn
gute Musikhört man nicht nur mit den
Ohren, sondern auch mit dem Herzen",
erklärte Wömer Reich den Besuchern.

Die,,Schwarzwaldschlawiner" begeistern mit
ihrer typisch böhmischen Blasmusik die
Zuhörer im Haus des Gastes. BtLD: HERZoG


